
Halle Mittwoch

Die Standeserhöhnngen und Ordensverleihungen
aus Anlaß des Thronwechſels

Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute die ſehr lange
Liſte der von dem Kaiſer vollzogenen Auszeichnungen Die
ſelben ſind eingetheilt in drei Äbtheilungen J Standes
erhöhungen II Rangerhöhungen III Verleihung
von Orden und Ehrenzeichen Wir geben den Jnhalt
der Abtheilung I nachſtehend vollſtändig wieder aus den
beiden anderen Abtheilungen geben wir aber nur de
Auszeichnungen wieder welche allgemeiner bekannte oder ſolche
Perſonen betreffen die in der Provinz Sachſen ihreu Wohnſitz
haben Eingeleitet wird die Publikation durch folgenden Aller
höchſten Erlaß

Jch will aus Anlaß Meiner Thronbeſteigung den in den
zurückfolgenden Vorſchlagsliſten aufgeführten Perſonen die darin
bezeichneten Rangerhöhungen Orden und Ehrenzeichen ver
leihen und beauftrage das Staats Miniſterium dieſerhalb das
Weitere zu veranlaſſen Zugleich beſtimme Jch daß die Ober
Präſidenten für die Dauer dieſes ihres Amts das Prädikat

Excellenz führen ſollen
Charlottenburg den 5 Mai 1888

Friedrich
v Bismark v Puttkamer v Maybach Lucius
v Friedberg v Boetticher v Goßler v Scholz

Bronſart v Schellendorf Graf v Bismarck
An das StaatsMiniſterium

I Staudeserhöhungen
Es ſind erhoben worden

in den Grafenſtand Freiherr v Bodelſchwingh
Plettenberg Erbmarſchall auf r ri Kreis Dort
mund Freiherr v Steinberg Rittmeiſter a D und Kammer
junker auf Brüggen Kreis Marienburg Hannover

in den Freiherrnſtand v Gersdorff Rittmeiſter a D
und Rittergutsbeſitzer auf Bauchwitz Kreis Meſeritz Lucius
Staatsminiſter Stumm Geh Kommerzienrath zu Halberg
Stumm Kaiſerlicher Botſchafter zu Madrid Stumm Ritt
meiſter im 1 Heſſiſchen HuſarenRegiment Nr 13 Friedrich
Adolf Stumm Rittmeiſter a

in den Adelſtand De Achenbach Staatsminiſter und
Oberpräſident Adolf Deichmann Geh Kommerzienrath in
London Dietze Amtsrath auf Barby Dreßler Ritterguts
beſitzer auf Willkiſchken Kreis Tilſit Fournigzr Ritterguts
beſitzer aus Koscielec Kreis Marienwerder Dr Gneiſt Wirkl
Geh Ober Juſtizrath Richard Hardt Rittergutsbeſitzer und

Kaufmann zu Berlin Heimendahl Geh Kommerzienrath in
Krefeld Heyer Rittergutsbeſitzer auf Goſchin Kreis Danziger
Höhe De Heyer Geh OberRegierungs Rath und vortragender
Rath im Miniſterium des Jnnern Hoppenſtedt Amtsrath
in Schladen Dr Jäckel Rittergutsbeſitzer zu Kaſſel D jur
Joxrdan Geh Ober Regierungs Rath in Straßburg i
Löbbecke Rittergutsbeſitzer auf Marienborn Kreis Neuhaldens
leben De Lucanus Wirklicher Geheimer Rath Unterſtaats
ſekretär im Miniſterium der geiſtlichen Unterrichts und Medi
ingalangelegenheiten Lucke Landrath und Rittergutsbeſitzer auf
Mückenheim Kreis Rothenburg De Marcard Wirklicher Geh

Rath Unterſtaatsſekretär im Miniſterium für Landwirthſchaft
Domänen und Forſten Martini Rittergutsbeſitzer auf Lükowo
Kreis Obornik De Meier Geh Regierungs Rath Kurator der
Univerſität zu Göttingen Franz Mendelsſohn Geheimer
Kommerzienrath zu Berlin Nobbe Verwaltungsgerichts Direktor
und Rittergutsbeſitzer in Erfurt Oehlſchläger, Wirklicher
Geheimer OberJuſtizrath Präſident des Kammergerichts Mit
glied des Herrenhauſes Schröder Rittergutsbeſißer auf Gott
berg Kreis Pyritz De Werner Siemens Geh W rRath Steinmann Ober Präſident in Schleswig Charles
de Voß Geh Kommerzienrath in Jtzehoe Wätjen Ritter
gutsbeſitzer auf Schloß Drehna Kreis Luckau Wätjen Regie
rungsrath in Düſſeldorf De Websky Rittergutsbeſitzer auf
Schwengfeld Kreis Schweidnitz De Wegner Genueralarzt
Weiß Landrath und Riktergutsbeſitzer zu Soldin WeyrauchKonſiſtorial Präſident zu Kaſſel Zimmermann Amtsrath auf
Benkendorf Kreis Merſeburg

II Rangerhöhnngen
1 Deutſches Reich

Es ſind ernannt worden
zum Wirklichen Geheimen Rath mit dem Prädikat
Excellenz v Alvensleben Kammerherr außerordent

licher Geſandter und bevollmächtigter Miniſter am königlich
belgiſchen Hofe Le Maiſtre außerordentlicher Geſandter und
bevollmächtigter Miniſter am königlich griechiſchen Hofe v Putt
kamer Unterſtaatsſekretär im Miniſterium für ElſaßLothringen
in Straßburg i/E

Es habe erhalten
den Rang eines Raths erſter Klaſſe Dr Koch Vice

präſident des HauptbankDirektoriums
den Charakter als Wirklicher Geheimer Ober

Regierungsrath mit dem Range eines Raths erſter
Klaſſe P v Rottenburg Geheimer Ober Regierungs und
vortragender Rath in der Reichskanzlei

den Charakter als Präſident Richter Miniſterial
rath und Direktor des kaiſerlichen OberSchulraths für Elſaß
Lothringen in Straßburg iſE

Es ſind ernannt worden
zum Geheimen Legationsrath v Eichhorn Wirk

licher Legationsrath und vortragender Rath im Auswärtigen
Amt P Kayſer Wirklicher Legationsrath und vortragender
Rath im Auswärtigen Amt

Es haben erhalten
den Charakter als Baurath Wallklot Architekt Mit

glieb der königlichen Akademie der Künſte in Berlin

2 Königreich Preußen
Es ſind ernannt worden

zum Kronſyndikus v Holleben Kanzler im Königreich
reußen Mitglied des Herrenhauſes Ober Landesgerichts Präſi

dent in Königsberg
zuut Geheimen Ober Regierungs Rath mit dem

Pange der Räthe zweiter Klaſſe u P Schrader
Geheimer Regierungs Rath Kurator der Univerſität zu
Halle a/S

Es haben erhalten
den Charakter als Geheimer Regierungs Rath

Bötticher Ober Bürgermeiſter in Magdeburg Haupt Regie
rungs und Schulrath in Merſeburg v Nathuſius Land
rath a D und Rittergutsbeſitzer auf Althaldensleben Kreis Neu
haldensleben

den Charakter als Geheimer Kommerzien Rath
Gruſon Komnmierzien Rath in Buckau bei Magdeburg

den Eharakter als Oekonomie Kommiſſions Rath
Keibel Oekonomie Kommiſſar zu Mühlhauſen i Thden Ebarakter als Amtsrath Carl Ober Amtmann
Pächter der Domäne Haynsburg Kreis Zeiß

1 Beilage zu Nr 108 der Saale Zeitung
III Verleihnug von Orden und Ehrenzeichen

Es haben erhalten
Das Großkreuz des Rothen AdlerOrdens

mit Eichenlaub
Graf zu Eulenburg Staatsminiſter und Ober Präſident zu

Kaſſel Dre Falk Staatsminiſter Ober Landesgerichts Präſidentzu Hamm v Vorſgts Rhetz General der Jnfanterie und
GeneralJnſpecteur der FeldArtillerie

Den Rothen Adler Orden erſter Klafſfe
mit Eichenlaub

v Brandenſtein Generallieutenant à la suite des III
Krriat würtemb Armeecorps Commandeur der 9 Diviſion
Frhr v Gemmingen Generallieut u Command der 21 Diviſion
v Leszczynski Generallieut u Command der II Diviſion
von Oppeln Bronikowski General Lieut und Gouverneur
von Metz De von Schelling Wirklicher Geheimer Rath und
Staatsſekretär des ReichsJuſtizamts Graf zu Solms Sonne
walde kaiſerlicher Wirklicher Geheimer Rath kaiſerlicher Bot
ſchafter am königlich italieniſchen Hofe in Rom von Stünzner
Wirklicher Geheimer Rath und Chef Präſident der Ober
Rechnungskammer

Den Rothen Adler Orden erſter Klaſſe
Karl Fürſt zu Yſenburg Birſtein

Den Rothen Adler Orden zweiter Klaſſe mit
Eichenlaub

von Haſſel General Major und Chef des Generalſtabes des
IV Armeecorps

Den Rothen Adler Orden dritter Klafſe
mit der Schleife

Lympius Landgerichts Präſident zu Stendal Neubauer
Geheimer KommerzienRath zu Magdeburg Orlovius Ober
Regierungs Rath und Abtheilungs Dirigent bei der Eiſenbahn
Direktion zu Erfurt Schlüter Oberſt und Commandeur des
Jnfanterie Regiments Nr 97 Stielow Landrath zu Aſchers
leben v Treskow Oberſt und Commandeur des 6 Thür
Jnfanterie Regiments Nr 95

Den Rothen Adler Orden vierter Klaſſe
Barth Landrath zu Naumburg Becker Regierungs und

Baurath zu Böhme Ober Landesgerichtsrath zu
Naumburg Bötel Baurath zu Erfurt Bornkamm Rentmeiſter zu Sangerhauſen Bühling Regierungs Rath zu
Magdeburg Chop Ober Landgerichts Rath zu Naumburg
Etſcheit Hauptmann à la suite des Magdeb Fuß Artillerie
Regmts Nr 4 und Direktions Aſſiſtent der techniſchen Jnſtitute der
Artillerie Franke Bürgermeiſter zu Bleicherode Kr Nordhauſen
Herrmann Eiſenbahn Betriebs und Verkehrs Controleur zu
Magdeburg D Kähler Profeſſor zur Zeit Rektor der Univerſität
zu Halle König Eiſenbahn Stations Vorſteher 1 Klaſſe zu
Bitterfeld Kritzinger Seminar Direktor und Schulrath zu
Droyßig v Krogh Forſtmeiſter zu Merſeburg KupkeSteuerRath Ober Steuer Jnſpektor zu Stendal v Lautz
Rittmeiſter vom Magdeburgiſchen HuſarenRegiment Nr 10
kommandirt als Adjutant bei der 8 Diviſion Meine Poſtrath
zu Halle Pfeil Güter Expeditions Vorſteher zu Magdeburg
Poel Regierungsrath zu Erfurt Reuter Landgerichts
Direktor zu Halle v Rohrſcheidt Hauptmann vom Hanno
verſchen Füſilier Regiment Nr 73 kommandirt als Adjutant beim
General Kommando des IV Armee Corps Sack Oberförſter
zu Annaburg Regierungsbezirk Merſeburg Schlitte Baurath
zu Quedlinburg v Schweinichen Poſtdirektor zu Schönebeck
Frhr v Seckendorff Major vom 2 ThüringiſchenJnfanterieRegiment Nr 32 v Skopnick Regierungs Rath bei der
Provinzial Steuer Dlrektion zu Magdeburg v Stuckrad
Hauptmann vom 1 Magdeburgiſchen Jnfanterie Regmt Nr 36
Lic Tauſcher Gymnafial Direktor zu Zeitz v Urff Haupt
mann vom 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen
v Wedell Major vom 6 Thür Jnf Reg Nr 95 Weh
meyer Major vom Magdeb Füſ Reg Nr 36 Weſt Ober
Landesgerichts Rath zu Naumburg

Den Stern zum Königlichen KronenOrden
zweiter Klaſſe

8 v Claer General Lieutenant und Kommandant von Magde
urg

Den Königlichen Kronen Orden zweiter Klaſſe
v Kunowski Oberſt und Commandeur des 4 Thür Jnf

Reg Nr 72 Graf zu Rantzau Oberſt und Commandeur

S S antz Oberſt und Commandeur des 7 Thür Jnf Reg
èr 96

Den Königlichen Kronen Orden dritter Klaſſe
Buchholz Oberſt Lieutenant und etatsmäßiges Stabsoffizierdes 3 Thür Jnf Reg Nr 71 v Kamptz Lverſt z D und

Commandeur des Landwehr Bataillons Bezirks Sondershauſen
Frhr v Meerſcheidt Hülleſſem Oberſt Lieutenant und
etatsmäßiger Stabsoffizier des 1 Thür Jnf Reg Nr 31
v Wolff Oberſt und Brigadier der 4 Gendarmerie Brigade

Den Königlichen Kronen Orden vierter Klaſſe
Boutin Rittergutsbeſitzer in Erfurt Fink Zahlmeiſter des

1 Bat 1 Thür Jnf Reg Nr 31 Kempf Betriebs Jnſpektor
bei der Gewehrfabrik zu Erfurt Bürgermeiſter
z Eckartsberga Schmitter Fortiſikationsſekretär zu Magde
urg
Den Königlichen Haus Orden von Hohenzollern

Das Kreuz der Komthure
De Curtius Geheimer Regierungs Rath und Profeſſor Mitglied der Akademie der Wiſſenſchaften

Den Adler der Jnhaber
Graesner Lehrer und Küſter zu Kalzendorf Kr Querfurt

Das Allgemeine Ehrenzeichen
Bandermann Ober Pedell bei der Univerſität zu Halle

Ditter Landbriefträger zu agrterge Drüſedau Kreis
Chauſſee Auffeher zu Eilsleben Kreis Neuhaldensleben Ebert
Feldwebel vom 3 Thür Jnf Reg Nr 71 Enge Vice Feld
webel vom 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen
Grune Ober Lazarethgehilfe vom Anhalt Jnf Reg Nr
Horn Ober Wachtmeiſter in der 4 Gendarmerie Brigade
Kirchhoff Feldwebel vom 3 Magdeb Jnfanterie Reg Nr 66
Kleiüſteuber Stabshautboiſt vom 6 Thür Jnf Reg Nr 95
La nßee Lokomotivführer zu Erfurt aibaum Kreis
ChauſſeeAufſeher zu Wolmirſtedt Maiwald Landbriefträger
u Zeit Müller Vice Wachtmeiſter vom Thür Huſ Reg
r 12 Nicolaus Kreis Chauſſeegelderheber zu Gunsleben

Kreis Aſchersleben Nück Bezirks Feldwebel vom Landwehr
Bataillonsbezirk Halle Raſ S gugnn zu Magdeburg
r Sergeant vom Magdeb Fuß Art Reg Nr

Rudolph Srueiter zu Ziegelrode Regierungsbezirk
chrödter Holzhauer zu Zſchornewitz Regierungs

des 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachfen

9 Mai 1888
Deutſches Reich

Die Frage der Reviſion des Reichsgeſetzes überMarkenſ u vom 30 Nov 1874 ſteht g rtig überall
auf der Tagesordnung der Berathungen unſerer wirthſchaft
lichen Vereine und Korporationen Auch die Handelskammer
für Schwaben und Neuburg z ſich mit derſelben beſchäftigt
und iſt dabei zu einigen recht bedeutſamen Beſchlüſſen gelangt
Wir erwähnen von denſelben daß die Handelskammer zunä
die Streichung des S 18 des Geſetzes wünſcht Nach dem
ſelben wird der dem Inhaber eines Waarenzeichens gewährte
Schutz dadurch nicht ausgeſchloſſen daß das r de
mit Abänderungen wiedergegeben wird welche nur durch An
wendung beſonderer Aufmerkſamkeit wahrgenommen werden
können Nach den Erfahrungen der Handelskammer hat
auf dem Boden dieſer geſetzlichen Beſtimmung in den weiteſten
Kreiſen der Geſchäftswelt die Auffaſſung gebildet daß nach
dem deutſchen Markenſchutzgeſetze die Nachahmung eines
Waarenzeichens geradezu erlaubt ſei ſofern nur dieſelbe mit
Abänderungen geſchieht welche auch ohne Anwendung beſonderer
Aufmerkſamkeit wahrgenommen werden können Dieſe Auf
faſſung widerſpricht ſelbſtverſtändlich der Abſicht des ganzen
Geſetzes und muß der Zweck des letzteren dadurch vereitelt
werden Die Handelskammer ſwlägt deshalb neben der

inſchaltung in das beſehr des S 18 eine beſondere Einſchal
ſtehende Geſetz vor wongch nicht nur die widerrechtliche Be
zeichnung von Waaren mit geſchütztem Zeichen ſondern auch
mit einer Nachahmung der letzteren beſtraft werden ſoll
Sodann wünſcht dieſelbe eine Vorſchrift wonach jede Marke
für welche der geſetzliche Schutz in Anſpruch genommen werden
will mit einem hierauf bezüglichen Vermerke verſehen ſein
müſſe und außerdem eine Beſtimmung wonach der Zeichen
inhaber vor der Vornahme der Löſchung des eingetragenen
Waarenzeichens die bekanntlich nach Verlanf von zehn Jahren
ſeit der Anmeldung eintritt von derſelben ſo rechtzeitig in
Kenntniß geſetzt werden ſoll daß er die Eintragung vor Ab
lauf der Friſt noch erneuern kann

Die Auflöſung der Société de médecine zu Straß
burg i E iſt wie jetzt von zuſtändiger Seite mitgetheilt
wird erfolgt wegen der ausſchließlich franzöſiſchen Richtung
der Geſellſchaft welche den deutſchen Kollegen gegenüber ſich
ablehnend verhielt Die Geſellſchaft hatte nicht nur ihren
franzöſiſchen Namen beibehalten ſondern auch in franzöſiſcher
Sprache verhandelt und ihre Berichte franzöſiſch erſtattet
ihren Anſchluß ſuchte ſie lediglich in den franzöſiſchen
Departementalvereinen Einen beſonders nachtheiligen Einfluß
übte die Geſellſchaft auf die jungen elſäſſiſchen Aerzte welche
ſie an ſich heranzog und der deutſchen Wiſſenſchaft der jene
ihre Ausbildung verdankten entfremdete Aus gleichen Gründen
iſt der gleichnamige Verein im Ober Elſaß der die nämliche
Vergangenheit und Tendenz hatte ebenfalls aufgelöſt
worden

Die Nordd Allg Ztg urtheilt über die National
liberalen welche für den Antrag Rickert betr die Wahlkreis
geometrie der Landräthe geſtimmt haben alſo Anſcheinend
iſt ſich eine Anzahl von Abgeordneten welche dem Antrage
zugeſtimmt haben trotzdem ſie in anderen Fällen auf der Seite
der Staatsregierung zu finden ſind der Tragweite ihrer Ent
ſchließung nicht völlig bewußt geweſen Der Umſtand daß ſie
ſich in der Geſolgſchaft von Parteien befunden haben die
grundſätzlich darauf ausgehen die Rechte der Staatsgewalt
zugunſten der Parlamentsherrſchaft zu mindern wird ihnen
nachträglich die Erkenntniß geben auf welchem abſchüſſigen
Boden ſie ſich bei ihrem Votum bewegt haben Mit anderen
Worten die Nationalliberalen wiſſen nicht was ſie thun Jn
der That ſehr ſchmeichelhaft

Karlsruhe 7 Mai Der Großherzog leidet der Karls
ruher Zeitung zufolge ſeit Sonnabend an einer katarrhaliſchen
Affektion der Luſtröhre mit allgemeinem Erkältungszuſtand
welcher denſelben nöthigt zeitweiſe zu Bett zu bleiben jedenfallsaber das Zimmer nicht zu verlaſſen Alle Vorträge Meldungen

und Audienzen ſind abbeſtellt

Köln 7 Mai Deutſcher Berufsgenoſſenſchafts
tag im Hanſaſaale des Rathhauſes Dr von Hofe eröffnete die
von etwa 90 Vertretern von Genoſſenſchaftsvorſtänden beſuchte
Verſammlung mit einem Hoch auf Se Maj den Kaiſer Ober
bürgermeiſter Becker begrüßte namens der Stadt die Ver
ſammelten die im Dienſte der Löſung der bedenutungsvollſten
Aufgabe der Gegenwart ſtänden und deren Berathungen allſeitig
mit dem lebhafteſten Jntereſſe verfolgt würden Die Statuten
änderung begründet der Vorſitzende durch den Wunſch den noch
nicht beigetretenen Berufsgenoſſenſchaften entgegenzukommen und
zweifellos klarzuſtellen daß der Genoſſenſchaftstag ſich auf das
eigene Gebiet beſchränken und nicht auf das Gebiet allgemeiner
wirthſchaftlicher Fragen übergreifen wolle Zur Zuſtändigkeit
des Genoſſenſchaftstages ſollen nur Angelegenheiten gehören die
den Genoſſenſchaften geſetzlich bereits zugewieſen ſind oder nach
den Anträgen geſeizgebender Faktoren zugewieſen werden ſollen
Hierauf wirb der Antrag des geſchäftsführenden Ausſchuſſes be
treffend Aenderung der Satzungen einſtimmig angenommen
Hiernach iſt S 1 folgendermaßen zu faſſen Der Verband der
deutſchen Berufsgenoſſenſchaften hat den Zweck eine Vereinigung
für den Meinungsaustauſch und den perſönlichen Verkehr der
Berufsgenoſſenſchaften zu bilden und die gemeinſamen Angelegen
heiten der Berufsgenoſſenſchaften auf den ihnen geſetzlich zu
gewieſenen und noch ferner zuzuweiſenden Gebieten zu fördern
Alsdann wurde das Amendement der Sächſiſchen TextilBerufs
genoſſenſchaft betreffend die Vertretungen des Berufsgenoſſen
ſchaftsVerbandes in modifizirter Form genehmigt Hierauf wurde
ein Schreiben des Vorſitzenden des Centralverbandes Kom
merzienrath Haßler Augsburg verleſen nach welchem der Beitritt
der dem Verbande noch fernſtehenden Genoſſenſchaften nach An
nahme der Statutenänderung in Ausſicht geſtellt wird Ein
Antrag ſchon jetzt einige dieſer Genoſſenſchaften in den Vorſtand
zu wählen wurde auf Wunſch des Vorſitzenden der füddeutſchen
TextilBerufsgenoſſenſchaft als ſtatutenwidrig abgelehnt Schließlich
erfolgte die Wahl des Ausſchuſſes Gewählt wurden die Berufs
Genoſſenſchaften Knappſchafts Steinbruchs Berufs Genoſſen
ſchaften G der chemiſchen Jnduſtrie Norddeutſche Textil

Norddeutſche Holz B Zucker JnduſtrieB
Brauerei und MälzereiB G Nordöſtliche BaugewerksB G
Buchdrucker B G Speditions Speicherei und KellereiB G
und Elbſchiffahrts B Gbezirk Merſeburg Windhauſen Gemeinde Vorſteher zuFreiheit Kreis Oflerrode Wurm Provinzial Chaufſee Aufſeher

zu Langenſalza
das Recht zum Tragen erſt Ehrenketteund Medaille König Ober Bürgermeiſter in Memel

Schmieding Ober Bürgermeiſter in Dortmund

Perſonal Veränderungen im IV A
Santftätscorps
1 Thür Jnf Reg Nr 31 zum
4 Magdeb Jnf
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zum Ober Stabsarzt 2 Kl
Nr 26 mit einem Poatent voin 2 April
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der Reſ Dr Seeger vom Landw Bat Bezirk Paumburg zum Aſſiſt Arzt2 Klaſſe der Reſ beſordert Dr Schondorff hen eiten 2 und
Reg Arzt vom 1 Magdeb Jnf Reg Nr 26 zum Pomm JInf zReg r 14
Br Matthes Aſſiſt Arzt i Kl vom 1 nnov Ul Reg Nr 13 zum
7 Thür Jnf Reg Nr dö verſetzt Beamte der Militär Verwaltung
Schent Oher Lazarethinſpektör zu Torgan bei ſeiner Verſetzung in den Ruhe

nd den Charakter als Rechnungsrath verliehen erhalten Strohmeyer
rethVerwalt Jnſpektor zu Magdeburg zum Ober Lazarethinſpektor ernannt

Wo ß Hauptm und Comp Chef vom Großherzogl enb Füſ Reg Nr 90
unter Entvindung von dem Kommando zur Dienſtleiſtung bei dem 2 Magdeb
Jnf Reg Nr 27 mit Penſ und ſeiner bisherigen Uniform zur Dispoſition
Eſtelt

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhans

58 Sitzung vom 7 Mai 11 Uhr
Das Haus erledigt in dritter Berathung den Geſetzentwurf

betreffend die Verleihung von Korporationsrechten an
Niederlaſſungen geiſtlicher Orden und ordensähnlicher Kon
gregationen der katholiſchen Kirche durch unveränderte Annahme
und tritt ſodann in die erſte Berathung des Geſetzentwurfs
betreffend die Verbeſſerung der Oder und Spree ein

Die Vorlage verlangt bekanntlich 21,500,000 M zur Re
rung der Schiffahrt auf der Oder von Breslau bis Koſel

3,200,000 M für Verbeſſerung des Spreelaufs innerhalb der
Stadt Berlin und bis zur Einmündung derſelben in die Havel
Und 1,600,000 M zur Verbeſſerung der Stromverhältniſſe in der
unteren Oder

Die Abgg v Schorlemer Schmieding v Lieber
mann Windthorſt Natorp v RoſenbergGruszeczynski und Haniel ſtellen für die zweite Leſung
den Antrag unter Abänderung des Gefetzes vom 9 Juli 1886
betr den Bau neuer Schiffahrtskanäle den Betrag für den
Rhein Emskanal von 58,400,060 M auf 59,825,033 M zu erhöhen
und den Jntereſſenten zu den Koſten des Grunderwerbes einen
Beitrag von 4,854,967 M aufzuerlegen anſtatt der im Geſetz
geforderten 6,282,124 M

Abg Letocha Centr Für die Ausführung des vorliegenden
Projekts über deſſen Bedeutung ſchon mehrfach hier im Hauſe
verhandelt worden iſt liegt heute mehr denn je ein Bedürfniß
ſeitens der ſchleſiſchen Montaninduſtrie vor Befonders die
ſchleſiſche Steinkohleninduſtrie bedarf der Ansflihrung des Projekts
denn trotz aller Bemühungen der ſchleſiſchen Grubenbeſitzer den
oberſchleſiſchen Kohlen neue Abſatzgebiete zu erſchließen iſt kein
Fortſchritt ſondern ein großer Rückſchritt zu konſtatiren und nicht
nur in der Oſtſee ſondern auch in den Oder und Spreegebieten
ſelbſt in Berlin wächſt die Einfuhr der engliſchen Kohle von Jahr
zu Jahr Auch der Abſatz der ſchleſiſchen Kohle nach Weſtpreußen
iſt durch die hohen Eiſenbahntarife weſentlich erſchwert worden
Leider aber findet ſich in der Vorlage der Paſfſus daß das
Projekt erſt dann zur Ausführung gelangen ſoll wenn von den
Jntereſſenten die Grunderwerbskoſten in Höhe von 1,640,020 M
gedeckt werden Das iſt aber ein Verlangen welches die Montan
induſtrie kaum zu erfüllen imſtande ſein wird und ſo iſt zu be
fürchten daß durch dieſe Beſtimmung das ganze Geſetz illuſoriſch
wird Jch meine es wäre viel richtiger wenn wir dieſe Koſten
auf Staatsmittel üvernehmen würden auch ſonſt noch ſind gegen
das Geſetz im einzelnen manche Bedenken zu erheben Vor allem
ſind darin die Städte zu wenig berückſichtigt worden und um alle
dieſe Bedenken auch zu erwägen und zu einem befriedigenden
Endreſultat zu gelangen beantrage ich die Verweiſung der Vor
lage an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern zur Vorberathung
und ſchriftlichen Bexichterſtattung
Abg Frhr v Schorlemer Centr Der heute

Entwurf will es ebenſo wie der frühere über den Dortmund
Emskanal vermeiden daß durch die Herſtellung des Dorimund
Emshäfenkanals ohne gleichzeitige Regulirung der Oder eine Ver
ſchiebung der Abfaßzverhältniſſe der Steinkohle zugunſten Weſt
falens und gegen das Jntereſſe des Bergbaues in Schleſien
herbeigeführt werde Die Regierung hat in gerechter Weiſe die
aufeinanderſtoßenden Jntereſſen von Schleſien und Weſtfalen ab
gewogen und damit ihr 1886 abgegebenes Verſprechen erfüllt

1 C SWenn auf dieſe Weiſe die Waſſerſtraße zwiſchen Oberſchleſien und

vorliegende

Berlin hergeſtellt ſein wird iſt für die Jntereſſenten alles aufs
beſte geordnet und ich zweifle nicht daß auch die Jntereſſenten
kreiſe das beſtens anerkennen werden ebenſo wenig wie ich an der
Verwirklichung des Projekts zweifle Jſt aber in dieſer Weiſe
für die Schiffahrt auf der Oder genügend geforgt ſo iſt es eine
berechtigte Forderung der Jntereſſentenkreiſe des Dortmund
Emshäfenkanals daß auch das Projekt nicht zurückbleibt oder gar
ganz unterbleibt Auf die Verwirklichung dieſer Waſſerſtraße
ſetzen weite Kreiſe in meiner weſtfäliſchen Heimath ihre Hoffnung
die Jnduſtrie ihre letzte Hoffnung Nun wird in 82 des Geſetzes
vom 9 Juli 1886 gefordert daß die Grunderwerbskoſten von
den Jatereſſenten aufgebracht werden mit 6,282,124 M Es iſt
dies eine erheblich größere Summe als ſie ſonſt für Präzipual
leiſtungen gefordert werden und zwar iſt dies weſentlich durch
die dortigen Grund und Bodenpreiſe bedingt Die Jntereſſenten
kreiſe haben bisher 4,845,957 M aufgebracht alſo ſtark derganzen Summe Aber jetzt iſt es nicht mehr mögtich noch 1 M

miehr wenn ich mich ſo ausdrücken darf herauszupreſſen und die
Provinzialbehörden werden das auch beſtätigen Außerdem fällt
den Jntereſſentenkreiſen noch die Aufgabe zu nach Ausführung
des Projektes die Anſchlüſſe an den Kanal herzuſtellen die
nöthigen Bauten und Hafenanlagen dazu herzurichten 2c Arbeiten
die den Betreffenden mindeſtens noch ebenſo viel koſten Dieſer
Hinweis glaube ich genügt um die Erwartung auszuſprechen
daß ſich die Regierung mit der aufgebrachten Summe begnügen

Abg Natorp Mit dieſer Vorlage iſt ein Schlußſtein gelegtworden in das Werk der Oderregulirung und iſt n den Se
ſchleſiſchen Jnduſtriebezirken ein freier Zugang jogar bis nach der
Nordſee über Magdeburg eröffnet Jch zweifle gar nicht daß
dieſe Kanaliſirungen die Einfuhr der engliſchen Kohle nach Ham
burg auf ein ſehr weſentliches Maß beſchränken werden Aber
andererſeits läuft die weſtfäliſche Kohle Gefahr von ihren bis
herigen Abſatzgebieten verdrängt zu werden wenn die Ausführung
des DortmundEmskanals nicht gelingt Und ohne ein weiteres
Entgegenkommen der königl Staatsregierung muß dieſe Unter
nehmung ſcheitern da es den Intereſſenten nicht gelungen iſt der
Forderung des Geſetzes vom 9 Juli 1886 in Bezug auf die Auf
bringung von über 6 Millionen Grunderwerbskoſten voll zu ge
nügen Daß die Intereſſenten aber an der Grenze des Menſchen
möglichen in dieſer Beziehung angekommen ſind kann ich be

e Schon die bisherigen Summen haben zum Theil von
en großen VBergwerken durch Anleihen aufgebracht werden

müſſen Dazu werden dieſelben Intereſſenten auch noch ebenſo
viel für Lagerpätze Hafenanlagen 2c ausgeben müſſen Und
überdem muß man erwägen daß dieſe Einlagen gewiſſermaßen
Saaten ſind die nach einem Dezennium früheſtens erſt Fruchttragen indem ein Jahr von techniſchen Vorar ten ſechs Ware

vom Bau des Kanals in Anſpruch genommen werden Bei der
iten Leſung werde ich einen beſonderen Antrag auf Nachlawerten ſtellen Jm übrigen bitte ich W
nen der Vorlage an eine Kommiſſion von 21 Mit

Abg v Röſſelmann freik erklärt ſein Einverſtöndniß mitder Vonege und ſpricht die u aus daß dadurch die bei
Ueberſchwemmungen ſich herausſtellenden u i möglichſt
r werden würden und daß dann nich wer wie esjetzt der Fall ſei der erſte und zweite Wieſenſchnitt ver

loren gehen werde Es ſei jedoch zu wünſchen daß der 5 3 des
Gefetzes welcher vor der Ausführung des Projektes die Sicherung
der ſämmtlichen anſchließenden Deich und Entwäſſernugsanlagenu milde gehandhabt werde und daß man es für aus

alter perde n er et an en erivhe e
dent i nur zu ſchwer die verſchiedenen Jntereſſenten in dieſen Fragen unter einen Hut zu bringen So e

werde hoffentlich wenigſtens die Regulirung der unteren Oder zu

ſtande kommen bFinanzminiſter v Scholz Ich gebe mich der Hoffnung hin
daß die ganze Vorlage die Zuſtimmung des Hauſes finden wirdahhdem die Konmſſlon zuvor in eine gründliche Prüfung der
ſelben eingetreten ſein wird Herrn v Schorlemer erwidere iec
namens der ate rege daß wir auf das Aeußerſte das
Zuftandekommen des Dortmund Emshafenkanals wünſchen J
kann allerdings nicht zugeben daß für die Intereſſenten bereits
thatſächlich die Grenze der Leiſtungsfähigkeit erreicht ſei mit dem
was ſie bis jetzt zugunſten des Unternehmens gethan haben Wir
werden aber bemüht ſein die Möglichkeit welche der Antrag an
deutet zu prüfen und die Schwierigkeiten in der einen oder
anderen Weiſe zu beſeitigen Beifall Durch eine einfache
Reduktion der Forderungen wird das allerdings nicht mögli
ſein aber vielleicht dadurch daß die Kanalabgaben die in Zu
kunft erhoben werden nach einem anderen Geſichtspunkt regnlirt
werden um einen Ausfall einzubringen Beifall

Abg Dr Windthorſt Centr Jch danke dem Herrn Miniſter
für ſeine entgegenkommenden Aeußerungen glaube aber nicht daß
es wünſchenswerth iſt Kanalabgaben in irgend einer Weiſe zu er
heben Die Odervorlage wird für die Landestheile welche mit derfelben
in Verbindung ſtehen von außerordentlichem Segen ſein Jch
hoffe daß ihre Faſſung eine erträglichere werden wird Jch ver
ſtehe überhaupt nicht warum man gerade zu den Anlagen die
das öffentliche Geſammtintereſſe betreffen die Intereſſenten ſo
ſtark heranziehen will zumal das nicht überall geſchieht J

i die beantragteerinnerg nur an den Nordoſtſeekanal Gegen di tKommiſſion habe ich nichts einzuwenden würde es jedoch für gut

halten wenn keine ſchriftliche Berichterſtattung verlangt wird
damit noch in dieſer Seſſion die Vorlage zuſtande kommt

Abg v Liebermann konſ begrüßt gleichfalls die Vorlage
im Jntereſſe Oberſchleſiens und hält das Bedenken daß der Grund
und Boden von den Jntereſſenten hergegeben werden ſolle für
nicht ins Gewicht fallend Redner iſt der Anſicht daß es ſich
eipfiehlt den Schiffahrtsweg nicht durch Breslau ſondern um
Breslau herum gehen zu laſſenAbg Schmieding nul führt aus daß die Regierung ſtatt
einen direkten Koſtenbeitrag für den Grunderwerb von den
Intereſſenten zu verlangen lieber die Bergwerksabgabe aufheben
ſolle dann werde genügend Geld vorhanden ſein

Miniſter v Maybach Jch möchte Bedenken tragen auf dieſe
Anregung einzugehen Jch wünſche daß die Vorlage in der

Kommiſſion recht raſch erledigt wird weil auch wir recht bald an
die Arbeit gehen möchten Beifall Jch denke es wird über
den Antrag Schorlemer und über den Geſetzentwurf ſich eine
Verſtändigung leicht erzielen laſſen und noch vor Pfingſten eine
Verabſchiedung der Vorlage möglich ſein Beifall

Abg Herm es dfr Auch wir ſind der kgl Staatsregierung
für die Fürſorge dankbar die ſie neuerdings der Entwickelung
des Kanalſyſtems zutheil werden läßt Wäre es auch wünſchens
werth geweſen nach dieſer Richtung früher etwas zu thun ſo
freuen wir uns doch über die Umſicht und Energie mit der die
Regierung jetzt auf dieſem Gebiete vorgeht Dieſe geplante
Waſſerſtraße wird noch bedeutender werden wenn erſt das
Projekt der Verbindung der Donau mit der Oder verwirklicht
ſein wird und eine große ungefährliche Binnenwaſſerſtraße vom
Schwarzen Meere an durchzieht Von beſonderer Wichtigkeit iſt
auch die Verbeſſerung der Spree Die Bedeutung Berlins für
den Verkehr wird vielfach unterſchätzt Berlin iſt ſchon das
Centrum des Handels und Verkehrs von Deutſchland und der
Waſſerverkehr von Berlin hat Hamburg und alle Städte des
Rheins überflügelt und wird nur überflügelt von London und
Liverpool der Verkehr beläuft ſich bereits auf 100 Millionen
Centner im Jahre während er vor drei Jahren nur erſt 70 Mill
betrug Bei der Spree Regulirung iſt die Anlegung einer
Schleuſe hinter dem Mühlendamm in Ausſicht genommen Wenn
es aber möglich wäre die Schleuſe oberhalb Berlins anzulegen
ſo würde ſich eine Fahrſtraße durch ganz Berkin und ein Per
fonendampferverkehr in Berlin herſtellen laſſen in ähnlicher
Weiſe wie wir es in Paris und London ſehen Die Schleuſen
anlage denke ich mir ähnlich wie die in Charlottenburg die ein
bewunderungswürdiges Werk der Waſſertechnik iſt und einen
Verkehr von täglich 400 Kähnen bewältigt Beifall links

Zur Geſchäftsordnung zieht Abg Letocha den Paſſus ſeines
Antrages in welchem eine ſchriftliche Berichterſtattung der
Kommiſſion verlangt wird zurück

Der ſo veränderte Antrag auf Ueberweiſung des Entwurfs an
eine Kommifſion von 2k Mitgliedern wird angenommenEs folgen Petitionen

Ueber die Petitionen von Gerichtsvollziehern Kanzleigehilfen
und emeritirten Voltsſchullehrern wegen Verbeſſerung ihrer
nationalen Lage von Ortskirchenräthen betreffend die Wahl der
Voltksſchullehrer verſchiedener Lehrer betreffend die Befreiung von
den Wittwenkaſſen Beiträgen und Erhöhung der Alterszulagen
eines katholiſchen Kirchenvorſtandes betreffend das Verbot des
Begräbniſſes auf geweihtem Boden gegen den Willen der kirch
lichen Organe und von Volksſchullehrern betreffend den Beitrag
der Volksſchullehrer zu kirchlichen Bedürfniſſen geht das Haus
zur Tagesordnung über

Die Petitionen der Handelskammer zu Osnabrück betreffend
die Beſteuerung verſchiedener Abarten des Gewerbehetriebes
mehrerer Volksſchullehrer betreffend die Hinterbliebenen der
Lehrer werden der Regierung als Material eine Petition um
Erlaß eines Geſetzes zur Regelung der Schulunterhaltungspflicht
zwiſchen den Mitgliedern der Schulgemeinden und den Dominien
zur Berückſichtigung überwieſen

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Dienstag 4 Uhr Rechnungsſachen und

Petitionen Schluß 3 Uhr
e

Halle den 8 Mai
Thüringiſch Sächfiſcher Geſchichts und

Alterthumsverein
Um kleinere Mittheilungen un lichen Jnhalts aus ſeinem

Vereinsgebiete ſchneller zum Abdruck zu bringen und zugleich
auch dieſenigen welche die Neuen Mittheilungen nicht halten
über ſein Vereinsleben laufend zu unterrichten hat ſich der
Thüringiſch Sächſiſche Geſchichts und Alterthumsverein bewogen geſehen Monatsblätter heraus
zugeben die den Vereinsmitgliedern gegen den bisherigen Jahres
beitrag getiefert werden aber auch den nicht zum Verein gehörenden
Freunden der vaterländiſchen Geſchichte Gelegenheit zur Theil
nahme an dem Vereinsteben bieten wollen Zur Förderung dieſes
Vorhabens iſt allerdings die Unterſtützung und Mitarbeit der
auswärtigen Mitglieder nöthig durch welche allein die Monats
blätter jene Mannichfaltigkeit erlangen können die ſie der Aus
dehnung des Vereinsgebietes gemäß haben ſollten Beſonbers
rechnet der Vorſtand auf die Unterſtützung der Magiſtrate durch
kleinere Mittheilungen aus der Geſchichte ihres Gemeinweſens
und der Umgebung deſſelben Die Monatsblätter n
Nachrichten über die Mitgliederbewegung und widmen her
vorragenden Mitgkiedern wie vede dem entſchlafenen Pro
feſſor Zacher eine eingehende Beachtung ihres Wirkens ſie
bringen ferner kurz gefaßte Nachrichten über das in den
Vereinsverſammlungen Geſchehene den größeren Raum aber
nehmen die Kleineren Mittheilungen ein
bringt in dieſer Rubrik einen Aufſatz von Julius Piſtor
in Jena Zur Geſchichte des Bauernkrieges in
Thüringen Angeregt durch eine Arbeit von W Falkenheiner
über Philipp den Großmüthigen im Bauernkriege worin der
Bauernaufrühr in Heſſen behändelt wird der zweite Theil

der nen e e wird die Thätigkeit derheſſiſchen Landgrafen in Thüringen ſchildern theilt Piſtor
mehrere im marburger Staätsarchib gufbewahrte und auf den
Bauernkrieg in
die noch nicht

das Zuſtandekommen der Vorlage auf Schwierigkeiten ſtoßen ſo

h ſpricht und ſich Mühe

ch danken die

ch liche Verehrung der Kniegeige er nahm ſie

Nr 1 der Blätter

z u einer Aufforderung der Ja an die Bauern im Lande
es Kurfürſten Johann zum Gehorſam zurückzukehren und ein

Schreiben des Herzogs Georg von Sachſen an den Kürfürſten
Johann worin der als einer der eifrigſten Gegner Luther s
bekannte Georg das Verhältniß Luthers um Bauernkriege beiebt dieſem die Schuld an der Empörung

uzuſchreiben Archidiakonus Rang röt in Delitzſch hat
dachrichten über die Bücher der De itzſchſchen Kirche im

15 Jahrhundert eingeſandt Die Bedeutung dieſer Beſitz
thümer wovon nur wenig in die Gegenwart herber gerettet iſt
beruhte in den mittelalterlichen Kultusformen mit ihrem über
wiegend liturgiſchen Verlaufe Auch die Kirchenrechnungen
erkennen dies dadurch an daß ſie den Büchern einen beſonderen
Titel der Ausgabe pro übris zugeſtanden Derſelben Feder ver

Lonatsblätter eine Lebensbeſchreibung der
hriſtiane von Sachſen Merſeburg geborene

Prinzeſſin von SchleswigHolſteinGlücksburg die ſich auf ihren
Aufenthalt in Delitzſch ihrem Wittwenſitze bezieht Die Ver
anlaſſung zu dieſem Lebensabriß gab dem Verfaſſer wohl der
Umſtand daß im Frühjahr 1886 zu Schloß Primkenau anläßlich
einer dort vollzogenen Vermählung zwei Brautzüge aus der Vorgeſchichte der herzogl ſchleswigebolſteinſchen Familie als Feſtſpiele

dargeboten wurden in denen auch die Herzogin Chriſtiane figit
rirte Die mildthätige Fürſtin war ſeit 1650 mit dem Herzoge
Chriſtian von Sachſen Merſeburg poſtulirtem Adminiſtrator
des Stiftes Merſeburg verehelicht über deſſen leidenſchaft

ſogar mit in
damals üblichen Motetten und

Arien auf derſelben gab auch ſeine Zuſtimmung zuden gehörten Worten während der Predigt hie und da durch
kräftige Striche über die Saiten kund ſeltſame Dinge erzählt
werden Jhr Wittwenſitz t jetzt als Zuchthaus für weibliche
Gefangene eingerichtet Aus dem Nachlaſſe des ehemaligen
Kuſtos an der Marienbibliothek D Knauth theilt Hr Profeſſor
Opel Reime über einen Studententumult in Halle
der ſich gegen das Anhalt Deſſauiſche Regiment richtete
und im Marz 1750 ſich ereignete mit Der Tumult hat inſofern
ernſte Folgen gehabt als ein königliches Machtwort den Studenten
verbot ſich nach 9 Uhr abends noch in Wein Bier und Kaffee
häuſern ja auf der Straße außer in dringenden Geſchäften
finden zu laſſen und als die bürgerlichen Studenten keinen Degen

mehr tragen durften nIn Nr 2 ſetzt Julius Piſtor ſeine Mittheilungen zur Ge
ſchichte des Bauernkrieges in Thüringen fort und
veröffentlicht ein Geſuch der tennſtädter Bürgerſchaft an den Land
grafen Philipp daß er ſich bei ihrem Landesherrn Herzog Georg
für die Stadt verwenden möchte deren Bürger nur gezwungen
an dem Aufruhr theilgenommen hätten Es folgen dann eine
Nachricht über das Ranke Denkmal in Wiehe und
Charakteriſtiken des Grafen Bruno des Aelteren und der
Gräfin Agnes Sybille zu Mansfeld nach den Leichen
predigten von Leonhard Rechtenbach und Johann Förſter ſowie
eine Mittheilung über Auguſt v Leubelfing den Leibdiener
Guſtav Adolf s der nach ſeinem Bericht als letzter bei dem Könige
ausharrte ſelber tödtlich verwundet wurde und am 15 Nov 1632
verſchied Jn der Wenzelskirche zu Naumburg iſt ihm ein Denk
mal errichtek Auch die Nachrichten über Leubelfing ſind einer
Leichenpredigt entnommen

Herzogin C

die Kirche begleitete die

Jn der Nr 3 der Monatsblätter wird zum erſtenmale der
Bericht den einige Mitglieder des Rathes der Stadt
Halle über ihre Reiſe zum Prinzen von Soubiſe im
November 1757 erſtattet haben ſeiner ganzen Länge nach ver
öffentlicht Als Verfaſſer iſt Johann Adam Michel unterzeichnet
den wir ſeit 1746 als Direktor der franzöſiſchen Kolonie in Halle
thätig finden und der ſpäter im ſtädtiſchen Polizei und Markt
amte als Rathmann wirkte Seine Begleiter waren der Raths
meiſter Johann Sebaſtian Möſchel der Jüngere und der Raths
mann Reichheim Da Michel obwohl der Sohn eines Franzoſen
der franzöſiſchen Sprache nicht mehr recht mächtig war hatten
ſie den Sprachlehrer Gherſi vermocht mit ihnen die Beſchwerden
der Reiſe zu theilen Die Urſache derſelben waren die über
triebenen Fourggeforderungen der Franzoſen ſowie ein Schreiben
des Generals Arcy durch welches der Rath aufgefordert wurde
einige Deputirte zum Prinzen abzuſenden Vom 31 Okt bis
zum 21 Nov 1757 ſind die wackeren Rathsleute unterwegs ge
weſen und unter franzöſiſcher Bedeckung von einem Orte zum
anderen gezogen da die Verhandlungen mit dem Prinzen einen
ſehr langſamen Verlauf nahmen und er nach der Niederlage der

Reichsarmee bei Roßbach an anderes als ſeine halleſchen Gäſte
zu denken hatte Jm ganzen ſind ſie von den Franzoſen an
ſtändig behandelt worden und namentlich erfreuten ſie ſich
des beſonderen Schutzes des Prinzen der ſie wiederholt zur

Tafel zog eDer ſehr anſchauliche Bericht der in dem vorliegenden Oktav
format 35 S füllt und den Nachkommenden zur Wiſſenſchaft
aufgeſetzt iſt vermittelt dem Leſer in ungeſchminkter treuherziger
Sprache die Kriegseindrücke welche die Abgeſandten auf ihren
aufgezwungenen Kreuz und Querzügen empfangen haben Was
der Bauer damals zu leiden hatte erzählt der Bericht mit
den Worten Die franzöſiſchen Völker ſobald ſie nur ein Dorf
berührten raubten und plünderten und ließen auch nicht einmal
den Landkeuten das Höchſtbenöthigte Jn allen Dörfern wo wir
ihnen gefolget ſind führeten ſie ſich ebenfalls ſo unchriſtlich auf
Kaum waren ſie wo angelanget ſo ſchlugen ſie Scheunen Böden
Keller und Küchen auf nahmen alles Getreide Fourage und
Viktualien mit Gewalt hinweg und wann der arme Bauer klagte
und weinte auch vorſtellte daß ſie ja in Freundes Land wären
ſo half doch ſolches nichts er bekam noch darzu Schläge ja an
theils Orten hat man die ſich Widerſetzenden gar erſchoſſen
Das Elend konnte nicht größer ſein und wir wünſchten uns
den weit um den Jammer nur nicht mit anſehen zu

ürfenVon kriegserfahrenen Leuten wurde der baldige klägliche Aus
ang dieſer Campagne vorausgeſagt Der bei den halleſchen
nterhändlern wachthabende Unteroffizier in Bernsdorf bei

Buttſtädt war ein alter aufrichtiger Mann welcher ſiebenzehn
Eampagnen beigewohnt hatte nach ſeinen Reden war es niemals
närriſcher zugegangen als bei dieſen die ſo höchſtnöthige Sub
ordination mangele ganz und gar jeder thäte was er wollte und
unter denen kommandirenden Generals herrſchte die allergröste

Disharmonie wir könnten verſichert ſein daß der kleine Haufen
Preußen die Allirten welche nach dem Vorgeben der Offiziers

ar und darüber ſtärker als jene wären ganz erbärnilich
lopfen würden Dann By Gott, ſagte er noch ich kenne die

Preußen von langer Zeit her alles gehet ordentlich bei ihnen zu
ſie führen gutes Kommando halten auf die Subordination und
ihr König der ſie ſelbſt aufführet iſt allein ſo gut als dreißig
tauſend Franzoſen und ReichsVölker die das Herxz nicht in der
Bruſt ſondern in den Füßen haben werden
Ohne Verluſt ſollte aber die Stadt Halle aus der Bedrängniß
jener Zeit nicht hervor ehen unterwegs erfuhren die Rathsleute
zu ihrem Schmerze daß die Schieferbrücke in dex Nacht vom

31 Oktober von Franzoſen und Reichsvölkern abgebrannt
worden war

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der in Brüſſel erſcheinende Mouv géogr das Organder Kongoregierung kündigt an daß eine neue Expedition

n Aufſuchung Stanley s von Voma aus organiſirt
wirb

Gerichtsverhaudlung en
Gera 5 Mai Geſtern verhandelte das Schwurgericht

einen Meineidsfall Augeklagt des Meineids war die
ren gezüaliw Briefe und Dokumente mit,

von Mangsfeld worin er mit den Bauern unterhandelt das Kon Emilie

Pauline Möbius aus Kolba Kreis Reuſtadt a und der
einen Brief des Grafen Albrecht See re S e h r verehel

aus Jena Die Verhandlung ro namentlich



v

in den begleitenden Umſtänden einen genehmen
Thatbeſtand auf Die Verhandlung bot u a das epiſodiſche Er
gebniß daß eine der Zeuginnen die Krankenwärterin Schwarz
aus dem Krankenhauſe zu Jena auf Beſchluß des Gerichtshofes
wegen dringenden Verdachtes des Mein eides in Haft genommen
wurde ie Möbius wurde zu 14 Jahr Zuchthaus
5 Jahren Ehrverluſt und dauernder Unfähigkeit als Zeugin ver
nommen werden zu können ſowie zu 5 Jahren Stellung unter
Polizeiaufſicht die Seide zu 1 Jahre Gefängniß 5 Jahren
Ehrverkuſt Unfähigkeit als Zeugin vernommen werden zu können
endlich zu 5 Jahren Stellung unter Polizeiaufſicht verurtheilt
Heute beſchäftigte das Schwurgericht eine Reihe von Urkunden
fälſchungen deren der Glaſer Hermann Acker aus
Bürgel angeklagt und geſtändig Der Angeklagte allerdings
ſchon wegen des gleichen Verbrechens vorbeſtraft in höchſt
dürftigen Verhältniſſen lebend 37 Jahre alt verheirathet Vater
von 2 Kindern gegenwärtig in hohem Grade ſchwindſüchtig hat
die ihm zur Laſt fallenden Urkundenfälſchungen von der Noth
getrieben wie er ſelbſt ſagt in der Weiſe begangen daß er
auf verſchiedenen Dörfern den Bürgermeiſtern und Lehrern vor
ſpiegelte er ſei von der Regierung beauftragt etwa nothwendige
Ausbeſſerungen an Fenſtern 2c vorzunehmen Jn einigen Fällen
erreichte er ſeinen Zweck ließ ſich ſeine Rechnungen beglaubigen
änderte aber dann die Summe wenn auch nur in ganz kleine
Beträge Unter Zubilligung mildernder Umſtände wurde der be
dauernswerthe Menſch zu 6 Monaten Gefängniß 3 Jahren Ehr
verluſt und zur Tragung der Koſten verurtheilt

K Erxfurt 7 Mai Seitens der hieſigen Armendirektion
war ſeiner Zeit den Dienſtmann Heidenblut ſchen Eheleuten ein
verlaſſenes etwa 3jähriges Kind in Pflege gegeben worden Eines
Tages entdeckte der als Vormund geſetzte Kfm Kurtzhals daß
das arme Weſen geringer Unarten halber auf die einpörendſte
Weiſe gemißhandelt worden war Den kleinen Körper deckten
blutunterlaufene Schwielen das Geſicht zeigte Hieb und Kratz
wunden und beide Beine waren gebrochen Auf ärztliche An
ordnung wurde das bedauernswerthe Kind im Siechenhauſe unter

ebracht und befindet ſich noch dort Auf Befragen wer es denn
o fürchterlich zugerichtet habe antwortete es ſtändig Die Tante

hat mich geſchlagen Eine nette Tante in der That Vorgeſtern
ſtanden die hartherzige Ziehmutter und ihr Gatte vor dem
Schöffengericht Den Mann ſprach der Gerichtshof frei weil
er nachzuweiſen vermochte daß er als Dienſtmann am Tage nur
wenig und als Nachtwächter nachts gar nicht zuhauſe geweſen

l r dagegen wurde zu dreimonatiger Gefängnißſtrafe ver
urtheilt

Provinzial Nachrichten
494 Quedlinburg 7 Mai Die Berathungen des Ausſchuſſes

für Errichtung eines Kaiſer Wilhelm Denkmals in hieſiger
Stadt haben nach dem erſtatteten Berichte deſſelben in der letzten
Stadtverordnetenſitzung zu einem wenig erfreulichen Er
g bniß geführt Der Ausſchuß konnte zu keiner Einigung in der
Platzfrage kommen Um wie es uns ſcheinen will den kläg
lichen Eindruck dieſes bedauernswerthen Ergebniſfes möglichſt zu
verwiſchen hat man den Vorſchlägen des Stadtverordneten Vor
ſtehers Hrn Kommerzienrath Vogler zugeſtimmt die dahin
gehen zunächſt nur einen Aufruf zur Zeichnung von frei
willigen Beiträgen zur Errichtung des Denknials zu erlaſſen
im übrigen jedoch von der Erörterung aller ſonſtigen wichtigen
Fragen vorläufig abzuſehen Die Stadtverordneten bewilligten
für die Ueberſchwemmten 500 M Jn der Zeit vom
14 Juli bis 14 Aug d J wird der Quedlinburger Gewerbe
Verein gleichzeitig mit dem hieſigen Kunſtgewerbe Verein eine
Ausſtellung veranſtalten bei welcher alle Gewerbe auch die
Kunſtgewerbe vertreten ſein werden Eine beſondere Abtheilung
dürfte eine Ausſtellung von Lehrlingsarbeiten bilden
Auf bezügl Antrag bewilligten die Stadtverordneten dem Ge
werbe Verein zur Ausſtellung eine Beihilfe von 300 dem
Kunſtgewerbe Verein eine ſolche von 50 M Der Kunſt
gewerbe Verein geht außerdem mit dem Plane um in ein
oder zwei Jahren eine größere Ausſtellung von Erzeug
niſſen der Kunſtgewerbe der letzten Jahrhunderte
zu veranſtalten und behufs reicher Beſchicküung derſelben an alle
hieſigen Beſitzer ſolcher Erzeugniſſe die Bitte zu richten die be
treffenden Kunſtgegenſtände dem Verein für die Zeit der Aus
ſtellung zu überlaſſen Da Quedlinburg reich an Erzeugniſſen
des Kunſtgewerbes iſt ſo dürfte die Ausſtellung ſich ſehr be
achtenswerth geſtalten

K Erfurt 7 Maj Zu Ehren des nach Magdeburg verſetzten
Commandeurs des IV Armeecorps Generals der Jnfanterie
v Grolman I veranſtaltete geſtern abend der Thüringer
CentralKriegerverband einen großen Fackelzug 4 Reiter eröffneten
den Zug dann folgte ein Muſikcorps an dieſes reihten ſich
110 Mitglieder der Sanitätskolonnen vom rothen Kreuz Jn
geſchloſſenen Kolonnen marſchirten dann die Kriegervereine erfurter
und auswärtige mit wehenden Fahnen an ein zweites Muſik
corps folgte den Schluß bildeten wieder Krieger zu Pferde Vor
dem Kommandantur Gebäitde am Anger nahmen die Krieger Front
Aufſtellung und ließen Hurrah Rufe erſchallen Unter Führung
des Generallieutenant z D v Przychowsky begab ſich eine
aus Vorſtandsmitgliedern des Verbandes beſtehende Abordnung
in die Wohnung des Gefeterten Der Commandeur trat heraus
zu den Kriegern und hielt eine recht militäriſche An
ſprache mit einem Hoch auf den Kaiſer ſchließend Die Muſik
intonirte die Nationalhymne die Menge ſang mit bengaliſche
Flammen erglühten wahrlich ein feierlicher Augenblickl Jm
Saale des Müller ſchen Kaffeehauſes einten ſich ſpäter die Krieger
zu fröhlichem Kommers Heute reiſte Excellenz v Grolman I
nach Magdeburg ab

v Weiſzenfels 7 Mai Anſtelle des aus der Stadtverordneten
Verſammlung freiwillig ausgeſchiedenen Rechtsanwalts Braun
wurde von den Wählern der II Abtheilung der Kfm C Beeck
mann zum Stadtverordneten gewählt Am Freitag abend
war ein großer Trupp Zigeuner mit 18 Wagen in unſere
Stadt eingezogen um hier eine Hochzeit abzuhalten Die Polizei
hatte der Geſellſchaft die Erlaubniß zum Aufzuge und ſonſtigen

eſtlichkeiten ertheilt die Militärbehörde den Exerzirplatz am
ſchirnhügel zur Aufſchlagung des Lagers hergegeben und nun

begann ein eigenthümliches Schauſpiel In grelle Farben
gekleidete Prezioſa s und Viarda s zogen in Begleitung ſchlanker

Männergeſtalten in die Läden und machten nicht un
edeutende Einkäufe in Fleiſch und Wein am Abend baukettirten

ſie im Nelkenbuſch mit Muſik Am Sonntag früh zog die ganze
Geſellſchaft unter Vorantritt eines Muſikcorps der Braut und
des Bräutigams feſtlich rin durch die Stadt nach der
katholiſchen Kirche um dort die kirchliche Feier zu begehen Leider
war das Brautpaar nicht mit r dieſem Akt erforderlichen Papieren
verſehen und ſo mußte es ſich mit dem Segen des Stammes
älteſten begnügen Nachmittags fand nun auf dem vorbezechneten
Exerzirplatz die Hochzeitsfeſtlichkeit unter Zulauf von Tauſenden

Walkorſch aus Meuſchau bei Merſeburg
Nordhanſen 6 Mai Aus Anlaß des 75 jährigen Be

We der hieſigen Tapeten fabrik gab die Aktiengeſellſchaft
ür Tapetenfäbrikation im Gaſthaus Zur Hoffnung am Sonn
abend ihren Arbeitern ein größeres Feſt an welchem neben dem
geſammten Perſonal auch der Aufſichtsrath und die Verwaltung
theilnähmen Beim Feſteſſen das 320 Gedecke umfaßte gab Hr
Direktor Becker einen intereſſanten und lehrreichen Ueberblick über
Entſtehen und allmälige Entwickelung der nordhäuſer Tapeten
fabrik welche die erſte in Deutſchland geweſen denn früher
fadrizirte nur Paris Tapeten Hierauf wurden an 8 Arbeiter
welche 25 Jahre n in der Tapetenfabrik thätig geweſen ſind
Prämiey von je 50 M in Sparkaſſenbüchern überreicht Die
ren Werk d deu auk aus c ten dannumoriſtiſche und geſangliche Vorträge Den Schluß des ſchönenFeſtes bildete ein all 8 y

O Halberſtadt 6 Mai Heute hielt der 18 Gauverband
Sitz z Mägdebüurg des Deutſchen Radfahrerbundes

unter ſehr zahlreicher Betheiligung der Vertreter und Mitglieder
der Zweigvereine des Gauverbandes in hieſiger Stadt ſeinen
Gautag ab Der GauVerband zählt 41 Vereine mit 964 Mit

liedern Mit dem Gautage war gleichzeitig eine Gautonr von
alle bezw Magdeburg nach hier verbunden welche der

durch den heftigen Weſtwind ſehr beeinträchtigt wurde ſo daß
die Ankunft der Radfahrer eine größere Verſpätung erfahrenmußte Jm Bruns ſchen Gaſthauſe ſand während der Mittags
ſtunden gegenſeitige Begrüßung und gemeinſchaftliches Mittags
eſſen mit Konzertmuſik und darauf die Sitzung des Gautages
ſtatt aus deſſen Verhandlungen wir die demnächſt ſtattfindende
Herausgabe eines Tourenbuches worüber Hr O Kranig
Halle berichtete hervorheben Nach Schluß der Verhandlungen
folgte große Korſofahrt der gegen 100 zählenden Radfahrer
durch einige n der Stadt zum Sternwarte Etabliſſe
ment woſelbſt wieder Kouzertmuſik und fröhlicher Kommers bis
zum Abend ſtattfand

Kalbe a 6 Mai Der hieſige Radfahrer Verein
veranſtaltete unter Mitwirkung des bernburger Vereins Askania
geſtern abend in dem geſchmückten Saale der Reichskapelle ein
zweites Koſtüm Reit Feſt das als wohlgelungen bezeichnet
werden kann Trotz des erſt kurzen Beſtehens des Vereins ſind
die Leiſtungen deſſelben ausgezeichnete

K Stöſten 7 Mai Geſtern abend zwiſchen 8 und 9 Uhr
wurde im ſog Hain in der Nähe der Herrenmühle und des
Kohlenſchachtes ein Waldbrand bemerkt Es ſind durch den
ſelben etwa 4 Morgen Waldung vernichtet worden Wie das
Feuer entſtanden und wann es begonnen iſt noch nicht bekannt

Der Hr Regierungspräſident zu Merſeburg giebt bekannt
daß vom 1 Juni ab die Handhabung der Strom
Schiffahrts Flößerei und Hafenpolizei auf den
ſchiffbaren Strecken der Saale und Unſtrut den Waſſerbau
Jnſpektionen zu Halle und Naumburg für den Umfang
ihrer Dienſtbezirke alſo erſterer auf der Saale von der Landes
grenze gegen das Herzogthum Anhalt bis zur Schkopauer Brücke
letzterer auf der Saale von der Schkopauer Brücke bis zur Mündung
der Unſtrut und auf dieſer bis Artern übertragen ſind

Perſonal Chronik Dem Kfm Oskar Planer zu
Lützen iſt die Anlegung des vom Könige von Schweden und
Norwegen ihm verliehenen Ritterkreuzes des Waſa Ordens ge
ſtattet worden Die ev Pfarrſtelle zu Hoppenſtedt Diözes
Oſterwieck iſt dem bisherigen Pfarr Vikar in Löben Heinrich
Ludwig Auguſt Krieg verliehen Zu der ev Pfarrſtelle zu
Nedlitz Diözes Krakau iſt der bisherige Pfarrer in Eben
33 Wilhelm Auguſt Berthold Rasmus berufen und beſtätigt
worden

H Vernburg 7 Mai Nachdem es nunmehr gelungen die
erforderliche Mindeſteinnahme von 10,700 Mk jährlich durch
Zeichnung der Betheiligten zu erhalten wird die Fernſprech
verbindung zwiſchen den Städten Bernburg Staßfurt
Aſchersleben und Magdeburg unter ſich als auch mit Berlin
Braunſchweig Hannover Hildesheim und Schönebeck
am 1 Juli in Wirkſamkeit treten Für jedes einzelne Geſpräch
bis zur Dauer von 5 Minuten wird eine Gebühr von 1 Mark
erhoben Außerdem haben die an das Fernſprechnetz Ange
ſchloſſenen der Städte Bernburg Staßfurt und Aſchersleben den
Fehlbetrag aufzubringen der am Ende des Jahres an der ge
währleiſteten Einnahme von 10,700 Mk fehlen ſollte Die Ge
währ iſt vorlänfig auf 5 Jahre übernommen

H Bernburg 7 Mai Beim Nachhauſegehen vom Tanzlokale

der Meffermenſch bis nach der Saalebrücke und erſt auf dem dicht
an der Saale hinführenden Wege zum St Annenwerder gelang es
dem Schutzmann ihn zu ergreifen L ſetzte ſich jedoch nachdrück
lich zur Wehre und bald befanden ſich Schutzmann und Arreſtant
im Waſſer der Saale Lehmann verfuchte den Schutzmann nach
dem tieferen Waſſer hinzudrängen ſodaß als ihm dies theilweiſe
gelang dem letzteren nichts weiter übrig blieb als ſich mit dem
Säbel von L los zu machen Der Beamte mußte ſich mit Hilfe
hinzugekommener Leute an das Ufer retten Lehmann ſchwämm
noch eine Weile im Waſſer umher kam aber daun doch ans Ufer
woſelbſt er von drei Schutzleuten verhaftet wurde

Vermiſchtes

ihr Erſcheinen zugeſagt hatte

beck einpfangen wurde Von dieſen geleitet betrat die Kaiſerin

Linken Oberpräſident De Achenbach ſaß ragte aus einer dichten
Gruppe hoher Palmen die Büſte Kaiſer Friedrichs hervor Ober
präſident Dr Achenbach begrüßte die Kaiſerin mit etwa folgenden
Worten Geſtatten Ew Majeſtät daß ich den tieſſten Dank
des Comites für Ew Majeſtät Erſcheinen in dieſer Sitzung

von der Noth die in den Ueberſchwemmungsgebieten herrſcht
ſondern haben auch auf Mittel zur Abhilfe gelonnen Wir ſind
überzeugt daß die Theilnahme die Ew Majeſtät die hohe Pro
tektorin des Werkes unſerer Arbeit gewidmet dieſelbe auch ferner
fördern und heben wird Nicht beſſer glauben wir den Dank
gegen Se Maj Kaiſer Friedrich und Ew Majeſtät ausdrücken
8 können als indem wir rufen Jhre Majeſtäten leben hoch
Begeiſtert ſtümte die Verſammkung dreimal ein Darauf er
ſtattete der Ober Bürgermeiſter v Forckenbeck den allgemeinen
Geſchäftsbericht an den ſich die Spezialberichte der Herren Geh
Rath Herz Rechtsanwalt Breslauer und Kochhann über die
einzelnen Ueberſchwemmungsgebiete und deren Bedürfniſſe reihten
Die gemachten Vorſchläge wurden ohne Diskuſſion angenommen
und eine Anregung J gewiſſe Vorſichtsmaßregeln für die

häufigen Ueberſchwentmungen ähnlich dem Mobilmachungsplan
für den Fall eines Krieges zu treffen wobei Geh Rath Spinola
auf die in rer en Rettungs Geſeklſchaft hinwies
fand vhne daß es zu einem Beſchluſſe kam in der Verſammlun
lebhaften Anklang Zu der weiteren Sgn derſelben wir

e genommen werden Mit Erlanbniß J M ſchloß
Hr Staatsminiſter De v Achenbach wenige Minuten vor 4 Uhr
die Sitzung Nachdem Hr v Forckenbeck hierauf der Kaiſerin ein

dieſelbe von den Herten v Achenbach und v Forckenbeck geleitet den Saal Als J M den offenen Wagen a der ſie
nach Berlin geführt hätte brach das Publikum das in dichten
Maſſen den Platz vor dem Rathhaus beſetzt hielt in ſtürmiſche
Hochrufe aus

S lUeber den Telegraphenverkehr beidem Haupt
telegraphenamte in Berlin am 6 Febr aus Anlaß der
vom Reichskanzler gehaltenen bekannten Reichstagsrede iſt jetzt
eine ſpezielle Nachweiſung herausgegeben worden Danach belief
ſich die San der an dieſem Tage bearbeiteten Telegramme auf
24,332 Stück Telegramme mit einer Geſammtzahl von 752 107
Worten Wie bekannt enthält die Reichstagsrede 10,997 Worte
und iſt dieſelbe theils gekürzt theils im ganzen Wortlaut in
1218 Telegrammen mit zuſammen 194,296 Worten vom ttelegraphenamte an demſelben Nachmittage bezw Abend na Wo

berſchiedenen Orlen des Je nd Auglaides u dis un ſene

ausfpreche Ew Majeſtät haben nicht allein Kenntniß genommen

Böugquet aus weißen Roſen das während der Sitzung auf dem
ſtatt die Koſten der Hochzeit trug der Brautvater Pferdehändler Tiſch geſtanden an dem die Kaiſerin ſaß überreicht hatte verließ

Welttheile befördert worden Von den größeren Zeitungs
tele en find befördert worden u a nach London 44 mit

Madrid 6 mit 1218 Moskau 9 mit 225 Paris 36 mit 8ol
tersburg 8 mit 1406 Rom 15 mit 1703 Rotterdam 3 il7eeWien 73 mit 22,282 Zürich 4 mit 1044 Worten Zur Ue

mittelung S Telegramme ſind 235 Beamte an 222 Apparaten
thätig geweſen

Eiſenbahnunglück Man telegraphirt aus NewYork
unterm 7 Mai Bei Loecuſt Cap in Pennſhlvania löſte ſich der
erſte Theil eines aus 75 Waggons beſtehenden Güterzuges los
und wurde am Fuße eines ſteilen Abhang aufgehalten Da die
Bremſen des zweiten Theiles des Zuges verſagten ſo kam der
ſelbe ins Laufen und ſtieß auf den ſtehenden erſten Theil Ein
mit Pulver beladener Waggon explodirte und zerörte ſiebenzehn
in der Nachbarſchaft liegende Häuſer welche von Bedienſteten der

Reading Eiſenbahn Geſellſchaft bewohnt waren Die Kohlen
vorräthe und die Trümmer fingen Feuer Acht Perſonen
meiſtens Kinder verbrannten viele ſind theils ſchwer theils leicht
verwundet 12 Waggons ſind zertrümmert

Der Wunderdoktor vom Montmartre Jn
Paris liefen ſeit einiger Zeit bei dem Polizeikommiſſar des
Viertels Elignaucourt zahlreiche Denunziationen gegen einen ge
wiſſen Marcellin L ein wegen unbefugter Ausübung einer ärzt
lichen Praxis Der Kommiſſar ſah ſich veranlaßt den Wunder
doktor der ſich eines großen Zulaufs von Kranken aller Art und
aus allen Ständen erfreute vorzuladen und vor einigen Tagen
erſchien nun Marcellin ein hochgewachſener Mann mit einem
intereſſanten Kopfe auf dem e e Hier entwickelte ſich
folgendes Geſpräch Mein Herr, begann der Kommiſſar ich
habe eine Menge von gegen Sie gerichteter Klagen erhalten wegen
unbefugter Ausübung der ärztlichen Praxis Verzeihen Sie
Herr Kommiſſar dieſe Klagen ſind jedoch durchaus unbegründet
Ich habe das Recht dieſen Beruf auszuüben hier ſind meine
Papiere Bei dieſen Worten zog er aus ſeiner Taſche ein in
aller Form ausgeſtelltes Doktordiplom Ja dann begreife ich
aber nicht weshalb Sie Jhren wirklichen Titel verbergen
Die Frage iſt bald beantwortet Herr Kommiſſar Mit 27 Jahren

errang ich mir das Doktordiplom ſchaffte mir eine eigene
Wohnung an und ſah mich nach einer Praxis um Es fehlte
auch nicht an Patienten aber ſie zahlten nicht und ſo ſah ich
mich denn in kurzer Zeit auf dem Trockenen Jch war ar miat
meine Habe zu verkaufen um meine Gläubiger zu be riedigen
und beſchloß mein Glück in Amerika zu verſuchen Als ich
drüben mir eine kleine Summe erſpart hatte trieb mich das
Heimweh nach Paris zurück Jch eröffnete ein kleines kauf
männiſches Geſchäft denn zu einer Wiederholung meiner Er
fahrungen auf dem Gebiete der ärztlichen Praxis er ich die
Luſt verloren Durch gelegentliche Kuren die ich bei Nachbarn
machte kam ich in den Ruf eines Wunderdoktors Die Hilfe
ſuchenden drängten ſich zu meinen Sprechſtunden und da ſie es
ja mit keinem wirklichen Doktor zu thun haben meinten bezahlten
ſie mich regelmäßig und reichlich Jch erkannte daß der Char
latanismus mehr einbringt als alle Wiſſenſchaft und dieſe Er
kenntniß hat mich zum reichen Manne gemacht Seit mehr als
zehn Jahren übe ich meine Praxis aus ohne einem meiner
Patienten zu ſagen daß ich ein wirklicher Arzt bin Bitte ver
rathen Sie es auch niemand Herr Kommiſſar mundus vult
decipi ergo decipiatur

Serbiſche Räuber Aus Belgrad wird weiter berichtet
Zur Auszahlung des Monatsgehaltes an die Eiſenbahnbeamten
wurde von der Betriebsgeſellſchaft der ſerbiſchen Staatsbahnen
der Kaſſirer Schweizer mit dem Jngenieur Janeaux entſendet
Auf der Strecke zwiſchen Jagodinag und Ragsdan wurden dieſelben

Friedrichshöhe entſpann ſich heute früh zwiſchen einer Anzahl bei einem einſam gelegenen Wächterhauſe als ſie von der Draiſine
junger Leute ein Streit in deſſen Verlaufe der Arbeiter Leh auf welcher ſie gefahren waren abſtiegen von bewaffneten Räubern
mann einen anderen durch Meſſerſtiche in den Leib ſo ſchwer umringt und ausgeplündert t
verwundete daß die Aufnahme des Verletzten in das Krankenhaus Wächter in ſeinem Häuschen überfallen und ihm ſeine Taſchenuhr
ſofort erfolgen mußte Vor dem herbeieilenden Schutzmann floh weggenommen Nun beraubten ſie den Kaſſirer Schweizer und

Vorher hatten die Räuber den

den Jngenieur Janeaux aller Werthiachen goldener Uhren und
Ketten und waren ſehr erfreut als ſie bei dem Kaſſirer 3452 Fres
in Baargeld fanden Einer der Räuber fragte den Jngenieur
Janeanx nach ſeinem Namen und rief dann höhniſch aus Ah
du biſt derjenige der mir einſt bei dem Bau der Eiſenbahn die
Haue aus der Hand nahm und ſagte daß für mich keine Arbeit
ſeil Den Eiſenbahnwächter welchen die Räuber geknebelt und
gebunden hatten ließen ſie vor ihrem Weggange frei und gaben
ihm auch feine Uhr zurück mit den Worten Du biſt auch ein
armer Teufel da nimm deine Uhr Wir haben bei den zwei
Herren genug gute Beuüte gefunden Es waren neun Räuber
die ſich nach dem Raube in mehrere Gruppen zerſtreuten Bisher
Bat man keine Spur von ihnen gefunden Dagegen wurde bei

aljevo dieſer Tage eine Räuberſchaar die in den Waldgebirgen
Der geſchäftsführende Ausſchuß des Comitesj an der Drina hauſte von den Gendarmen nach harter Gegenwehr

zur Unterſtützung der Ueberſchwemmten hielt am gefangen 30 Räuber wurden dem Gericht überliefert
Montag nachmittag eine Sitzung ab zu welcher auch die Kaiſerin Perſonalnachrichten Jn Dresden ſtarb dieſer Tage

Punkt 3 Uhr fuhr dieſelbe vor der Rechtsanwalt Robert Fränzel der an der Volksbewegung
em Haupteingange des Ratbhauſes vor wo ſie vom Ober der Jahre 1848 und 1849 einen um ſo regeren Antheil genommen

präſidenten Dr Achenbach und dem Ober Bürgermeiſter v Forcken hat als er zu den intimſten Freunden Robert Blum s gehörte
Jm Alter von 77 Jahren ſtehend hatte der Verſtorbene noch

den Feſtſaal des Rathhauſes wo die Sitzung ſtattfand Hinter unlängſt ſein 50 jähtiges Jubiläum als Notar gefeiert Prof
dem Tiſche an dem die Kaiſerin Platz nahm während zu ihrer J Heiberg der angeſehenſte Augenarzt Norwegens iſt v W

im Alter von 43 Jahren zu Chriſtiania geſtorben Nach Be
endigung ſeiner mediziniſchen Studien ging er im Jahre 1870 bei
Ausbruch des deutſch franzöſiſchen Krieges auf Staatskoſten nach
Berlin machte den ganzen Feldzug als freiwilliger Arzt mit und
ſtudirte ſpäter wieder Anatomie in Berlin Jn Mainz iſt der
Geh Kommerzienrath Johann Kempf Präſident der Heſſiſchen
Ludwigsbahn geſtorben

e m
Vereine und Verſammlungen

O Dem ſoeben erſchienenen ſechszehnten Geſchäftsbericht des
Deutſchen Kriegerbundes für das Jahr 1887 entnehmen
wir folgendes Der Deutſche Kriegerbund zählt
101 Verbände bez Bezirk 3587 Vereine mit 309,516 Mitgliedern
1886 97 Verbände 3160 Vereine mit 274,616 Mitgliedern

außerdem 59 Ehrenmitglieder welche auf den verſchiedenen Ab
W en erwöhlt wurden Jm Waiſenhaus zu Römhild

ind 33 Knaben und 12 Mädchen untergebracht deren Zahl dem
nächſt auf 50 erhöht werden ſoll Vorſitzender des Kuratoriums
für daſſelbe iſt Major v Schweder Meiningen Jn den Ver
bänden und Bezirken des Deutſchen Kriegerbundes ſind bis Se
130 Sanitätskolonnen mit 3005 Mann ausgebildet worden r
Kaſſenbeſtand am letzten Dezember 1887 betrug 646,050 die
ded 245,400 ſo daß ein Beſtand von 400,650 M
verblieb

Waaren und Prodnktenberichte
Getreide

Berklin 5 Mai 1Präſ Wetizen guter 18,20 19,00 mittel17,40 18,20 geringer je t n u i 10 12,50 mittel 11,55
os geringer 11,00 11,40 Gerſte gute 1600 1780 1350 1

e Hafer guter 13,25 14,00 mittel 12,30 13 00
Magdeburg 7 Mai Gebr Friedeberg Landweizen 180 184 Weißweizen aller engl We n i 160 e er

en liergerſte 144 1 Landgerſte 128 Hafer 122 130
Stettin 7 Mai Weizen ruhig loco 170,00 175e geeeeter n unre et en l 21 per Httv St e ieeeee Roggen ſ Ral Jin t21 0 dr Juni Juli t23e0
ln 7 Mai Telegr Weizen freinder loco 1925 loco 1880per Mai 18,06 der Jl der greh e ehe a 68de der Mal 1328 der Zu i8 30 der Rede

13 65 Haſer



Berliner Börſe vom 7 Mai
Dentſche u ausländiſche Fonds

Deutſche Reicheanl 4 B

100,7513

Mal holſteint 170bis c loco ruhig nenbtcgiſhet loco o
Wien 7 Mai egr per Mai Gd 7,50 Br t525 Gd 7 Roggen per MeiJuni 607 Gd 6112 Br

625 Gd 630 Br Hafer per Mai 5,41 Gd 5,46 Br 3 do
57 Gd Br 45 Preuß on Strent 107,20Peſt 7 Mai n loco matt per MaiJuni 7,14 Gd 3 102,00t r Herbſt 7 7,52 Br Hafer per Herbſt 5,40 Gd h

Parts 7 Mat Telegr Schlußbericht Weizen ruſig der Mai o Loſch Centr Pſöbr 102,50
24 25 per r 24,25 per Jnli Aug 7 per Sept Dez 23 75 Roggen 3 do do 100,1014 50 per Sept Dez 14,75 Zo Loſchftl Centr Pfobr 90,60re e z e e RentenbrJuni 2110 ber JnliKug 23 10 der Se

Antwerpen 7
Roggen feſt Hafer

ai Telegrunverändert C Abel

CGel 2 Weizen behauptet per Mai 24,10

eb

Amſterdam 7 Mai Telegr Weizen auf Termine niedriger per Mat do267 Roggen loco feſt s 1ver Nov
Ott 108

Loudon 7 Mai
ruhiger2Wöndon 7 Mali

billiger tetigan don e ge
Woche vom 28 April bis 4
Gerſte 259

Mai

T Rew york 7 Mai Telegr
Juni 93

Schlußbericht Wei
S mir Wehreideguſn

teG e l Weizen 4767 fremder 45,605 2J

fremde 29,350 engl Malz 20,530 fremde liſcher Hafer37 zember 62,918 ne Ein Meh 19 470 fremdes 20 Se fremdes

auf Termine ſtill per Mat

Anfangsbericht Weizen und Hafer ſtetig Gerſte

i üdh e leamicher W

An

06 ver

3 4 do
do

führen betrugen in der

49 do
fangsnotirungen Weizen per So do

04,50
23,75 i Deutſche Grundſch Bk 102,00 bzGig 31 d do 97,50 Gr inhveriqhe Wezn s Goth m 107,20 bzG

ä o II ab 105,00 bzG

V do abHoſe Pr Ctrb Pfdb 110rz 115,20

Z do III rzb a1idab 99,75 G
Zu do IV rb diiöas 9960 G

94,50 bzG

100rz 103,40 bzGöeſoPr Hyp Al B VI 1
4eſodo dib Ser 100

e Verlm 102 40 be
o D Hp B rlin zeiningen 102,00 bzG

59 Ruſſ Boden Kredit
Centr Bd Pf

69 NewYork StadtAnl 126,90 bz

it

112,10
102,70 bz
102,20 bzG

66180 B

Oeſt ier RenteZunert e Eiber Rente 6240 bzMagdeburger Börſe 45/0 Oeſt Gold Rente 88,60 bzB5 Mai 7 Mal So Ungar PapierRente 68,50 bzG
Granulated R 40 Ung Gold Rente 78,20 bze I wal J Jialieniſche Rente 95,75 bKryſtallzucker I 3 o Halleſche Stadt AnlKornzucer 96 Zu o Kopenh Stadt Anl 96,25 GKornz Rend 92 23 00 23 30 23 00 23 10 o Liſſab Stadt Anl 79,10 bzG
Rendement 88 21 70 22 10 21,70 22,10 Römiſche do 9740 Bdo Rend 7599 16 60 18 80 16,60 18 80 So Rumänter 10025 6

Tendenz am 7 Mai Ruhig RuſſEngl 1822 605 Mai 7 Mai 5 Ruſſ Anl 1877 98,50 bzein Brodraffinade v i Gin Brodraffinade 28 75 28 75 J Hriert 6em Jahre 26 75 28 00 26 75 28 00 z a Hrient Anlepr 37Gem Melis I 26,25 26,25 6 g h 10 zUnverändert Ruſſ Gold Rente 1883 104,20 bzTendenz am 7 Mai
Rohzucker I Produkt

Durchgehend f a B Hamburg
Mal 13 05 Br 13 00 G
Juni 13 25 bez 13 20 Br 13 15 G
Juli 13 35 13 32 bez u Br 13 30 G
Aug 13 47 13 40 bez u Br
Sept 13 30 Br 18 25 G
Okt 12 65 bez
Okt Dez 12 62/ bez 12 70 Br 12 55 G
Nov Dez 12 57 Br 12 60 G

Tendenz Matt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Gericht von Eberhd Mencke Nachf Roh
Auch in dieſer Woche war die Stimmung ausſchließlich matt und

inußiten die Preiſe für alle Gattungen Kornzucker um weitere 39 40 Pf per
Ctr nachgeben Zu dieſen niedrigeren Preiſen ſtellte ſich von Jnlands Raffinerien
mehr Kaufluſt ein und da hinreichendes Angebot vorlag ſo war der Verkehr
der Jahreszeit entſprechend ein ziemlich reger Nachprodukte die weniger am S
Markte waren verloren ebenfalls ca 20 Pf per Ctr
war die Stimmung ſtetiger Der Wochenumſatz beträgt ca 51,000
Raffinirter Zucker war unverändert Es notiren heute

Braunſchweig 4 Mai
zucker

AachenMaſtrichtZeche
Gotthardbahn

Mecklenburg
Nordh Erfurter

Ritſſi
S

SaalbahnCtr s

Buſchtiehrader Lit B
Galiz Karl Ludw
Kronpr Rudolfbahn
MainzLudwigshafen
Marienburg Mlawka

Oſtpreuß Südbahn
e Südweſtbahn
Berlin Dresden
WMarienb MlawkaZum Schluß der Woche e Südbahn

Weimar Gera

Jn und ausl Eiſenb Stamut
u Stamm Prior Aktien

50,00 bzG

107,50 bz
82,10 bzB

126,60 bzG
73,50 bz

105,50 bz
55,50 bzG

149,90 bz

93,60 bz
52,75 65

109,40 G
113,50 bzG
107,80 G
86,40 G

ar Oberſchl Em v 79 80 B
z do 80 bze r 102,90 B

z 2 ao z5 do IIhart o drgKronprieiude if o Priot 320
o ödo Gold 4 do 100,70 G

e erz t3 do 1874 77,20 V
3 do Ergänzung 75,50 B
4 do Goldprior 101,00 bzG
3 o v 1 74,75 bzG5 Oeſterr Nordweſtb 85,60 G
3 Südoſt Bahn Linb 833 bz
2 un iſche N el hari ordoſtb 80 b5 e Gold 102,25
5 do Oſtbahn I Em 76,80 G
5 S II Em 102,00 BChark 2 ow wer v
4 Jwangor Dombrow 81,10 bzG
5 KozlowWoroneſch 87,00 b5 Kursk Kiew 81,90 3
MoscoKurst 4 Prior 76,30 G
4 MoscoRjäſan 86,00 B
5 do Smolensk 87,10 bz
4 RijäſanKozlow 82,10 G
4 Ruſſ Nikolai Oblg 82,00 bz
5 SchujaJwanowo 86,40 bz
4 Südweſtbahn 74,75 G
5 Warſchau Wien IV 96,50 bzG
5 do V 96,50 bzG3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 69,60 bzG
3 Transkautaſiſche Eſb Obl 61,40

Bank und Jndnſtrie Aktien
AachenDiskonto
Berliner Handels Gef
Darmſtädter Bank
DiskontoKommandit
Deutſche Bank

do Genoſſenſchaftsbank
do Hyp B Berlin 60 104,75 bzG
do do Meiningen 40 98,10 bzB

Dresdener Bank
Leipziger KreditAnſtalt 174,30 G

97,50 bzG
154,20 bzG
142,60 bzG
192,10 b
159,00 bz
122,00 bzG

124,50 ba

Petrokenm
irtes Standard whitec Berlin n Petroleum Naffin v7 Mal e00 Cir Termine ſtill Geküne u Durchſchuillspreis M

ken n TZeco kechelt 11 50
7 Mai Heiroleum ruhig Standard iwhlle loco

6,45 d ßM rin de t n ew 7 Mai ßberi Typeh de r ber hun 101 Br per Sept Dezweiß loco 16 bez und Br pr
167 Br Ruhig

New York 7 Mai vormittags Telegr Petroleum Anfangscourſe
Pipe line certifikates 85

Oelſaaten

Berlin 7 Mak Amtlbehauptet Gekündigt 500 Ctr

Loco mit S ohne Faß bez per d Monat perMaiJuni 45,7 45,6 bez per Juni Juli 45,7 46,6 per Juli Aug
per Sept Okt 46,0 bez per Okt Nov z

Siettin 7 Mai Rüböl unverändert per MaiJuni 47 00 ver
Sept Okt 47,09

Köln 7 Mai Telegr Rüdöl per 50 kg loco 25 00 per Mat 24 40
per Okt per 100 kg 49 00

Breslau 7 Mai Rüböl per MaiJuni 45 50 per Sept Okt
Hamburg 7 Mai Rüböl geſchäftslos loco 46

ari W u nut i wer per Mai 52,00er Juni 52 25 per Juli Aug 52 75 Dez 54 00
Paris 7 Mai abends Telegr Rüböl träge per Mai 52,00

per Juni 52 25 per JuliAug 52 75 per Sept Dez 54,00
Am Kordri 7 Mai Telegr Rüböl loco 25 pr Mai 242 per

HOele Fettwaaren
Rüböl per 100 kg mit ß Termine

ündigungspreis 45 7 Durch nittspreis

bzG

Herbſt 1

Hülſenfrüchte

Berlin 5 Makt Pol Präſ Erbſen W zum Kochen 20 30 M
Spelſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 60 M 100 kg

Berlin 7 Mai Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt Termine
Gekündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis

M z 126 137 M n Qual per dieſen Monat per MaiJuni
re per 1000 kg Kochwaare 125 185 M Futterwaare 114 124 M nach

ualität
Wien 7 Mai Telegr Mais per MaiJuni 6,83 Gd 6,88 Br

per Juli Aug 6,92 Gd 6,97 Br
Peſt 7 Mai Telegr Mais per MaiJuni 1888 40 Gd 6,42 Br

London 7 Mai Telegr Mais feſt knapp Bohnen und Erbſen un
verändert

Kartoffeln
Berlin 5 Mai Pol Präf Kartoffeln 5,00 25 M per 100 kg

Stroh Hen
Berlin 5 Mai Pol Präſ Richtſtroh 4,00 5,00 Heu 5,40 8,00Magdeb Privatban 115,59 GMitteldeutſche Kred Bank 81/90 bzG ver o

Oeſter KreditAnſtalt Stärke KartoffelmehlReichsbant 136,50 bzB Berlin 7 Mai Amtl Kartoffelmehl per 100 kg brutto inkl Sack
Sächſiſche Bank 109,60 G Termine feſt Gek Sack Kündigungspreis M Durchſchnitts
Schleſ BankVerein 113,75 G preis M Prima Qualität loco 19,60 per dieſen Monat undWeimariſche Bank 50,60 bzG per MaiJuni 19 b0 per JuliAug per Aug Sept M
AdmiralsgartenbadAkt 129,00 bzG rockene Kartoffelſtärke per 100 Kg brutto inkl Sack Termine ruhig Gek
Cröllwitzer Papierfabrik 165,75 B Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis M Prima
Deſſauer Gas
Eilenburg Kattun
Halleſche Maſchinen z
Leipziger Braueret Riebeck 199,50 bzG
Laurahütte
PhönixBergwerk Lit A 9475

do do BDortmunder Union St Pr

108,00 bzG J Oualität loco 19 50
109,30 G
224,00 b

99,00 b

29,90 B
71,20 bz

Halle Drng und Verſag von Dito Hegel

e bez per d Monat 19,50 per MaiJuni Mver Aug Sept m
Viehmärkte

Bamberg 1 Mat Der heutige Rindviehmarkt 1 Meßmarkt war

per Juli Aug

b gering betrieben und iſt nur ſehr wenig Gangvieh zur Ausfuhr beſtimmt an
gekauft worden Einige Poſten von Maſtochſen ſind für den hieſigen Platz an
gekauft worden darunter war ein 5jähriger Rothſcheck Ochſe der nahezu 10 Ctr

daffini Bochumer Gußſtahl 149,75 bzG Schlachtgewicht ausweiſen wird Geliefert wurde dieſes Thier vom HandelsmannRaffinirter Zu er Rohzucker Folariſationen nach EiſenbahnPrioritäts Aktien und Hörd Hitt 66,25 66 Karl man in Den qneledorf bei Scheßlitz Der Zuch tbullenmarkt war mit

Raffinade M 29,50 excl F Hr Frühling u Dr Schulz hier zMelis 2925 Kryſtall Zucker I M 26,00 ind Obligationen Glauziger Zucker 95,00 bzG 25 Stück betrieben und ſind mehrere ſehr ſchön Zuchtſtiere angekauft worden
I 7 Kornzucker 96 excl Verſchiedene 40 Prior Körbisdorfer Zucker 102,60 G Die nächſten Viehmärkte ſind am 8 2 Meßmarkt dann am 15 und 29 Maigem Raffinade z 295031 50incl Rend 920 d rcl a en elt un Segl Sächſ Th Br V St A 129,75 bzG Der ſchwache Zutrieb zum heutigen Markte erklärt ſich dadurch daß die ländliche

Melis 650 a s 2180 22 10 1 v e Wiſols ug do St Prior Bevölkerung mit der Frühjahrs Feldarbeit ganz ungewöhnlich beanſprucht iſtSurfelraffin I 2080 3150 7 Nachp 93 V re r 100,50 G Sächſ Maſch Gartmiann 133,10 G Die Viehmärkte und bezw der geſammte Viehhandel werden erſt daun wieder
i 750 R 17 00 18,70 Do V 102,90 Seihet ieheen 2 g alter werden wenn die Ausſichten auf Grünfutter günſtiger ſichRübenmelaſſe 43 Be 81,5 Brix effektiv und ſpätere Lieferung excl Tonne do VII 108,00 B N s

zur Entzuckerung M und für Brennereien M Die Preiſe ver do VIII 103,10 G Wechfel m eſtehen ſich per 50 k 4 do IX 102,90 G eSHamburg 7 Mai Rübenrohzucker I Produkt Baſis 882 Rendement, do Nordbahn 102,90 b Amſterdam 100 fl 8 T
frei an Bord Hamburg per Mai 13,25 per Juni 18,85 per Jult 4 BerlinAnhalt C 1038,10 G Bruſſ Antw 100 fl 8 T x n e n nper Ang 13 50 per Okt 18,60 Ruhig 4 Berlin Dresden gr London 1 Lſtrl 9 T eHamburg 7 Mai Nachmittagsbericht Rübenrohzucker T Produkt 4 Berlin Hamb III k Paris 100 fr 8 T S m nBaſis 88 Rendement frei an Bord Hamburg per Mai 13 10 per Juni 13 25 4 BerlinStettin gar 103,00 bz Wien öſt W 100fl 8 T 160,45 b 0 eper Juli per Aug 13 35 Okt 12 50 Flau Braunſchw Eiſenb 108,40 G Petersb 100 S R 3 W 166,80 b e en 188 e a

Paris 7 Mai Telegr Rohzucker 880 ruhtg loco 35 50 à 35 75 Weißer Brsl Schw Frb H S eS e en e per Mai 88 60 per Juni 38,75 Per finden 8 i Bank Diskonto S S CJuli 389 25 Jan 35,60 do 2 S z ae n ehe ele W Jeteſiste i acht Niben 4 et cheten 22 Wer den
8 2 12 2 eTAntwerpen 5 Mai Rübenzucder Sofort 34 00 Frcs per Juni do 1678 102,10 6 Paris 2/2 Petersburg 5 Wien 4

34 25 Ircs JuliAug 34 25 Fres Ott Dez 29,75 Francs s Gold Silber und Bankuoten Meeht Koeppe Leipziger1p218Anfee 8 do Wittenberge 93,00 B Sovereigns 20,325 bz Wir Pestatigen nen T an T rZamb urg 7 Mai Kaffee ruhig Umſatz 2000 Sas 14 Mainz Ludw g kv 101,10 d Engl Banknoten 20,285 b gh 75 rern n unsere
amburg 7 Mai vorm 11 Uhr M Kaffee good average Sautos 4 do 1878 konv 101,20 b 20Francs Stücke annon Registratur von 16 Apparaten als ausser

per Mat 6 Her Sept 55 der Dez per März 1889 54 Ruhig do 1874 Dollars 4,18 G ordentlich praktisch bewährt und werden nichtHamburg i April Sachm 3 Uhr 30 M Sglußbericht Kaffee good 4 Niederſchl Märk T 100,20 G iperials unterlassen die weitere Einführung dieses prak
e Sartes Z 63 z r r J W n m e z e r c 7 n r 5 tischen Apparates durch Weiterempfehlungen zu2 Mat 4 T t err O O p 4d e See u e rn mit 5 Points Hauſe Rio 5000 Sach 4 do Em v 73 t I Ruſſ do 469,00 5 unteretüteen 16 Apparate

Sapre 7 Mai Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann T
Ziegler Comp Kaffee good average Santos per Mat 73,00 Sept 67,75 öder z 65 50 Unthatig a re Leipziger Vörſe vom 7 Mai S Preis per Apparat MK G 60 ohne Perforator

mſterdam 7 Mal JabaKaffee good ordinary 30 Zf Kgl Sächt M z 8 e Sächſ Thlr Man verlange illastrirte Cataloge und Prospecte mit Zeugnissen
Bertin An mtlih z Renten Anl 3 a z Sw 500 1 über unsere neuesten Fabrikate für Bureau Bedark 8

4 J Tnach Treles loco un da Kap e Keule a d 200 9165 b be 1373 Zu haben in allen Schreibwaarenhandiungen oder von
a e e et teg Sntttpreis i M ver dieſen Dionat 952 Staatean 18 o7,00 ehe 5 Aug Zeiss G0 Berlin W

e o 102,00 5ehe e 200 1100 A e 40 000 e4e verſieuerter loco ohne Faß fo 100 10571705 et Landobl t
v a mit 59 Dexbrauchegbgabe ohne Faß Gek 50,0001 gündigungs e 500 105,10 do Jo 102,70 bz

rie ver Sie en re e im u Duts Landrentenbr 500 60,80 Die Blumenfabrik I Pefser Geiſtſtr 2 Hat ſpottbillig
e n e e e w Eiſen St Hw ein Muſterlager von Majoliken gekauft und ſtellt daſſelbeh b her Sept 05 ä be e e 8 Wirt Sanban a nete auf vie et heg doeitsgeſchente ſind prachtvolle

Auſſig i 312 o Bierbr z Reud ell tu S e Serbrautheabgabe Gekündigt 20,000 1 Kündigungspreis 6 Böhm Weſtb ſ52/,g 123/30 nitz v heben o 200,50 G r
er en zahlt mit Jaß M bezahlt per 27,62 Buſchtehrad At A ſ18350 b 11 z Kammgarnſp 210,00 G Ein Gebot der Vorſicht Während des Jahres ſcheidet das7 r Durchſchnittspreis per MaiJuni 34 2 5 do B 107,60 b 11 do Malzf Schkeud 192,00 G Blut fortwährend unbrauchbare Stoffe aus die wenn ſie nicht

352 bis 2 r e er Juli Aug Dur Bodenbach 128 258 7 S nntgarnſp rechtzeitig nach außen abgeführt werden die mannigfachſten unde h es ver St e heschit per ſ r Je S So 86 50 s c l gebr jaſt ſchwere Krankheiten hervortafen können idehr ad
v t r d c iritus für 10,000 I loco ohne Faß Eifenb St P A Hartmann 134,00 bzG er iſt aber die rechte Zeit um die ſich im Körper abgeſetztenc 35 80 bei Z eigen Altenburggeis r 13 Sächſ Webſtuhlfabr ü ein en und die Thätigkeit der einzelnen Organe hemmenden

Magdeburg 7 Mal Hetimann Walther meter DurBodenb Lit a Schönherr 79,0 Stoffe und Säfte Galle und Schleim durch eine regelrechte den
Loco ohne inverſeeueri be e ver w 1 do do B 118,00 G z ſere 88 Körper nicht ſchädigende Abſührkür zu entfernen und hierdurch

e e v c R en hhh n v 9 l r u r 7 S Sir ges e e en diht ehren36 per 2 400 557 ener San l12470 5 vVer S Thür Parf welche an geſtörter Verdauung Verſtopfung Blähungen Hautg18 Spirltir er z o do 2 en 4285 u S Pr Att p C 60,00 ausſchlag Büutandrang Schwindel Trägheit und Müdigkeit der
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